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Aufbau der
„Bildungslandschaft Esch“  

Pilotprojekt 
2019 — 2025



UP ist eine Bürger-Plattform für Austausch und Förderung rund 
um das Thema Bildung. Ein Ort zum Kennenlernen, Diskutie-
ren, Nachdenken und zum gemeinsamen Handeln, der jedem 
die Möglichkeit bietet, seine eigene Zukunft besser zu gestalten.  
Deshalb unterstützen wir Initiativen, Projekte und Programme, 
die Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen helfen, ihr 
Potenzial zu entfalten. 

UP hat vier Tätigkeitsbereiche: NET, LAB, FORUM und AWARD. Im 
NET vernetzen wir Bildungsakteure, die ein gemeinsames Ziel 
zum Wohle unserer Kinder verfolgen, im LAB fördern wir innova-
tive Konzepte rund um Bildungsfragen, und im FORUM veranstalten 
wir Konferenzen für eine breite Öffentlichkeit. Mit dem AWARD 
wertschätzen wir herausragende Initiativen aus der Mitte der 
Gesellschaft.

Unsere Lebenswelten verändern sich rasant. Es ist allgemeiner 
Konsens, sowohl in der Bildungspolitik als auch in den Schulen, 
dass formale Bildung allein unsere Kinder nicht ausreichend auf 
die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts vorbereitet. Daher 
spricht man heute von einem „erweiterten Bildungsbegriff“, der 
die formale (schulische), non-formale (außerschulische) und in-
formelle (Eltern und Familie) Bildung berücksichtigt. Um diesen 
Ansatz zu verwirklichen, bietet sich der Aufbau einer Bildungs- 
landschaft mit unterschiedlichen Lernorten an. 

In einer Bildungslandschaft steht das Kind im Mittelpunkt. Durch 
die konkrete Anwendung des erweiterten Bildungsbegriffs  
erhalten Kinder wichtige Orientierungshilfen außerhalb ihres 
schulischen Alltags. Alle Akteure des schulischen und außer-
schulischen Lernangebotes vor Ort, die Eltern und das erweiterte 
soziale Umfeld des Kindes arbeiten zusammen und sind gut ver-
netzt, und alle unterstützen das Kind in seiner Lernerfahrung. 
Eine Bildungslandschaft gibt deshalb auch immer Impulse für 
mehr Integration und Bürgernähe in der Stadt, in der sie entsteht.

BILDUNG FINDET ÜBERALL STATT

UP AUF EINEN BLICK

DIE VORTEILE EINER  
BILDUNGSLANDSCHAFT 
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KANNER_UP AUF EINEN BLICK*

KANNER_UP IM NET, LAB UND FORUM 

> ÄSTHETIK, KREATIVITÄT UND KUNST <
> SPRACHE, KOMMUNIKATION UND MEDIEN <
> BEWEGUNG, KÖRPERBEWUSSTSEIN UND GESUNDHEIT <
> WERTEORIENTIERUNG, PARTIZIPATION UND DEMOKRATIE <
> EMOTIONEN UND SOZIALE BEZIEHUNGEN <
> NATURWISSENSCHAFT UND TECHNIK <
> TRANSITIONEN / ÜBERGANG INS ERWACHSENENALTER <

*KANNER_UP orientiert sich an Bildungs- 
landschaften in der Schweiz, deren Aufbau 
10 Jahre lang von der Jacobs Foundation 
gefördert wurde. 

Mit dem Pilotprojekt KANNER_UP unterstützen wir über einen 
Zeitraum von sechs Jahren (2019 – 2025) den Aufbau der  
„Bildungslandschaft Esch”. 

Mit KANNER_UP wollen wir:

• gezielter auf die Veränderungen und Herausforderungen in  
 Esch reagieren,

• Schülerbiographien bereichern und die Durchlässigkeit des  
 Bildungssystems anstoßen – für mehr praktizierte Chancen- 
 gerechtigkeit,

• Brücken bauen – aus der Mitte der Gesellschaft hinein in die  
 Schulen und umgekehrt,

• die Zusammenarbeit und den Erfahrungsaustausch zwischen  
 allen Bildungsakteuren stärken und Verantwortung gemein- 
 sam tragen.

Das Pilotprojekt KANNER_UP wird im NET, LAB und FORUM 
begleitet. 

Seit Juni 2018 arbeiten wir eng mit der Stadt Esch zusammen, 
um möglichst vielen Kindern den Zugang zu außerschulischen  
Bildungsangeboten zu erleichtern. Seit September 2018 koordi-
nieren wir die Angebote lokaler und nationaler Bildungspartner  
anhand der im „Nationalen Rahmenplan zur non-formalen  
Bildung im Kindes- und Jugendalter“ (MENJE, 2018) definierten 
Themenschwerpunkte:



Wir investieren in unser Netzwerk mit externen Partnern

• durch Organisation und Koordination vielseitiger Bildungsakti- 
 vitäten zur Talentförderung und Persönlichkeitsentwicklung

• und Erweiterung der Zielgruppe auf Jugendliche und junge  
 Erwachsene.

Als unabhängige Stiftung unterstützen wir den Dialog 

• durch Einnehmen einer Vermittlerrolle zwischen Politik, Admi- 
 nistration und den Bürgern
• und Vernetzen aller Akteure auf Gemeindeebene zur Stärkung  
 der Zusammenarbeit.

NET

LAB
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FORUM
Als Bürger-Plattform für mehr gesellschaftliche Mitverantwortung 
organisieren wir jährlich stattfindende nationale Foren 

• auf denen wir mit allen aktiven Partnern der Bildungslandschaft  
 über aktuelle – und akute – Herausforderungen des schulischen  
 und außerschulischen Alltags diskutieren

• und ein zentrales Bildungsthema auf Konferenzen, Debatten, in  
 Kurzfilmen und durch persönliche Erfahrungsberichte beleuchten.

Auf den Veranstaltungen im FORUM stehen folgende Leitthemen 
im Vordergrund:

• Wie wirkt sich die „Bildungslandschaft Esch“ konkret auf die  
 Schülerbiographien aus?

• Warum ist Kooperation zwischen allen Akteuren einer Bildungs- 
 landschaft so wichtig?

• Welche Kompetenzen brauchen unsere Kinder in einer Welt,  
 die sich rasant verändert?

Wir blicken in unserem Denklabor in die Zukunft

• durch das Schaffen von Freiräumen für neue Impulse und viel- 
 versprechende Ideen

• und Diskussionen über die neuesten Entwicklungen rund um  
 das Thema Bildung.



AUSBLICK 2025
2025 hat KANNER_UP dazu beigetragen, dass in der Stadt Esch 
durch konstruktive Zusammenarbeit und geteilte Verantwortung 
belastbare Partnerschaften entstanden sind. 

Als Eckpfeiler einer lebendigen Bildungslandschaft haben sich  
bewährt:

• eine exzellente Vernetzung, 

• überdurchschnittlich hohes Engagement und außergewöhnliche  
 Motivation aller Beteiligten, 

• der Wille zur Veränderung, 

• ein erweitertes innovatives Bildungsangebot 

• und eine gute personelle und finanzielle Ausstattung.

Anderen Gemeinden, Städten und Regionen in Luxemburg dient 
die „Bildungslandschaft Esch“ als Matrix für den Aufbau eines 
Netzwerks für nachhaltige Zusammenarbeit. 

In ganz Luxemburg hat sich der erweiterte Bildungsbegriff durch-
gesetzt und wird von der Zivilgesellschaft und den Entscheidungs- 
trägern in Politik und Verwaltung aus Überzeugung mitgetragen. 
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Informationen zu weiteren Projekten finden Sie auf  
www.upfoundation.lu

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Herzlichen Dank! 
IBAN: LU30 0080 3762 6580 2001

Kontakt:
info@upfoundation.lu
29, rue Dicks
L- 4081 Esch-sur-Alzette




